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Holzbau Niko Schaeben

Bau- und Möbelschreinerei · Innenausbau
Objekt- und Ladenbau · Antikmöbel-Handel
Umzüge · Holzterrassen · Vordächer · Carports

seit über

15 Jahren

– Meisterbetrieb –

Niko Schaeben
Schreinermeister

Auf dem Brand 8 · 53919 Weilerswist-Lommersum

Tel.: 0 22 51/7 74 16 32 · Mobil: 01 72/4 07 62 29

Fax: 0 22 51/7 74 16 34

Bau- und Möbelschreinerei · Innenausbau
Objekt- und Ladenbau · Antikmöbel-Handel
Umzüge · Holzterrassen · Vordächer · Carports

seit über

15 Jahren

– Meisterbetrieb –

Niko Schaeben
Schreinermeister

Auf dem Brand 8 · 53919 Weilerswist-Lommersum

Tel.: 0 22 51/7 74 16 32 · Mobil: 01 72/4 07 62 29

Fax: 0 22 51/7 74 16 34
www.holzbau-schaeben.de

seit 1993

Ticket- und Tourismus-Center brühl-info

Praxis Ralf Lütje
Psychologisches Coaching

Mentaltraining
Gesundheitsprävention
Einzel- und Paarberatung
Georgstraße 9 • Wesseling
Telefon: 02236 3028066

www.ralf-luetje.de

Termine nach 
Vereinbarung.

Teppich-Wäscherei Stefan

Euskirchener Straße 128, 50321 Brühl, 0 22 32 9 48 84 11

Teppichwäsche sei eben mehr als 

nur Reinigung, sagt Frau Stefan. 

In der Euskirchener Straße 128 hat 

der Teppichexperte eine neue An-

nahmestelle eröffnet. Langjährige 

Erfahrung im Bereich Teppichwä-

sche und -reparatur und ein breites 

Serviceangebot rund um Teppiche 

sind ein Kennzeichen des neuen 

Brühler Fachgeschäfts.

Nach spätestens fünf Jahren soll-

te man den eigenen Teppich wa-

schen lassen, weil Staub, Milben, 

Zecken, Tierhaare oder andere

mikrobiologische Belastungen 

dem Teppich zusetzen.

Hierfür bietet die Teppichwäscherei 

Stefan fachgerechte Teppich-Hand-

wäsche - Winterrabatt um 30 % 

reduziert - nach alter persischer 

Tradition inklusive Desinfizierung. 

Die Teppiche erhalten eine Rückfet-

tungsimprägnierung mit Seiden-

glanzwäsche, die einer schnellen 

Wiederverschmutzung entgegen 

wirkt.

Auch Teppichböden und Polster-

möbel können gewaschen werden.

Zudem repariert oder restauriert 

der Brühler Teppichexperte die 

Teppiche - Schäden und Löcher 

werden nachgeknüpft, Fransen 

und Kanten wie im Original zurück-

versetzt und Mottenschäden be-

seitigt. Kostenloser Hol- und Bring-

service. 

Annahmestelle über E-Mail 

breuersteffi@web.de

Inhaberin: Ilona Stefan

50,– E-Gutschein

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

MARKISENHERBST 2022 MIT
VORTEILSPREISEN

Familienbetrieb

seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Vor der Preisanpassung 2023 

jetzt noch unsere günstigen

aktuellen Preise sichern!

Anrufen &  Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Ihr Vorteil:

Wesseling (rmm). Der weit 
über die Stadtgrenzen hinaus be-
kannte Kirchenmusiker Kantor 
Lambert Kleeesattel, spielte zu 
Gunsten des Dreifaltigkeits-  
Krankenhauses auf  der Kirchen-
orgel der Pfarrkirche Sankt And-
reas in Keldenich Musik der fran-
zösischen Spätromantik des 
französischen Meisters César 
Frank.

César Frank (1822-1890) gilt als 
einer der bedeutendsten franzö-
sischen Komponisten -deutsch-
belgischer Abstammung- der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts und in diesem Jahr wird sei-
nes 200. Geburtsjahres gedacht. 

Beim Konzert kamen einige sei-
ner eher unbekannten gottes-
dienstbezogenen Orgelwerke zu 

Gehör, die aufgrund der Auffüh-
rungslänge nicht häufig gespielt 
werden.

Die Konzertbesucher bedank-
ten sich mit einem herzlichen 
Applaus für die großartige Dar-
bietung von Kleesattel und bei 
Erika Weidenbrück vom Kran-
kenhaus-Förderverein für die 
Organisation der Veranstaltung.

Zum nächsten Konzert aus der 
Reihe „Musik in der Kapelle“ la-
den die Freunde und Förderer des 
Dreifaltigkeits-Krankenhauses 
für den 2. Dezember in die Pfarr-
kirche Sankt Josef  in Wesseling 
ein.

Dann ist das Akkordeon-Or-
chester Wesseling mit weih-
nachtlicher Musik zum Zuhören 
und Mitsingen zu Gast.

Zum 200. Geburtstag 
von César Franck

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6, 

22. und 23. Oktober
Dr. Lisa Weis, Erftstadt-Bliesheim                      02235 - 464930
Dres. Pingen und Navara, Frechen-Freimersdorf                      02234 - 82670
29. und 30. Oktober
TÄ Risges, Kerpen-Sindorf   02273 - 52626
TA Raphael Sanders, Brühl   0176 - 62603740
1. November: TA Schröder, Frechen-Königsdorf   02234 - 62202
Dr. Bernd Schulze Zumloh, Erftstadt-Lechenich   02235 - 5126

Viele ältere Menschen wünschen sich, solange wie nur möglich mobil zu 
bleiben und eigenständig ihre täglichen Besorgungen zu machen, Termine 
einzuhalten, Freunde und Verwandte zu besuchen, ihren Hobbies nachzu-
gehen und generell „aus dem Haus zu kommen“. Oft bewegen sie sich mit 
dem Auto, weil sie vielleicht nicht mehr sehr gut laufen können, Schwierig-
keiten mit dem öffentlichen Nahverkehr scheuen oder sich nicht mehr auf  
ihr Fahrrad trauen. 

Vielleicht fragt sich allerdings der ein oder andere ältere Mensch, ob er 
(oder sie) noch fahrfähig ist. Eine Untersuchung durch den Hausarzt und 
den Augenarzt kann hier einige Erkenntnisse bringen. 

Um das auch am Steuer individuell und ganz anonym überprüfen zu las-
sen, gibt es die Möglichkeit, an einem Mobilitätscheck teilzunehmen (ange-
boten z.B. von ADAC, DEKRA, TÜV etc.). Sollte der Prüfer dort Bedenken ge-
gen Ihre Fahrfähigkeit haben, würde er nur Ihnen das mitteilen. 

Dann ist allerdings keinesfalls das Ende Ihrer Mobilität mit dem Auto er-
reicht. Sie können nämlich noch einiges tun, um wieder souverän am Stra-
ßenverkehr teilzunehmen.

Eine Studie von Sebastian Poschadel u.a. aus dem Jahr 2012 hat ergeben, 
dass Senioren über 70 Jahre, die an einem professionellen Fahrtraining von 
15 Stunden teilnahmen, danach das Leistungsniveau von untrainierten Au-
tofahrerinnen und –fahrern zwischen 40 und 50 Jahren erreichten, also der 
Altersgruppe, die statistisch am wenigsten Unfalle verursacht. Sogar ein Jahr 
nach dem Fahrtraining blieb diese verbesserte Fahrkompetenz erhalten. 

Zusätzlich kann man durch Aufnahme von sportlicher Aktivität wie Ge-
hen, Dehnen, Krafttraining, Senioren-Yoga, etc. seinen Gesundheitszustand 
und damit auch seine Fahrfähigkeit verbessern. Gesunde Ernährung und 
Sozialkontakte, sei es zur Familie, zu Freunden oder in ehrenamtlicher Ar-
beit, tun ihr Übriges. 

Hoffnung macht hierbei, dass es nie zu spät ist. Hier und heute kann jede und 
jeder von uns den Gesundheitszustand, die (geistige und körperliche) Beweg-
lichkeit und damit auch die Zufriedenheit mit dem eigenen Leben verbessern.  

 
Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwältin 

Gudrun Christensen

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwältin 

Gudrun Christensen

Wie können ältere Verkehrsteilnehmer*innen ihre Fahrfähigkeit 
überprüfen und sie sogar verbessern?

Sodbrennen, das typische un-
angenehme Brennen in der 
Magengrube und entlang der 
Speiseröhre hat sicher schon 
jeder einmal gehabt. Man 
schätzt, dass in den westlichen 
Industrienationen mittlerwei-
le bis zu 15% der Bevölkerung 
regelmäßig darunter leiden. 
Sodbrennen wird dadurch be-
dingt, dass saurer Speisebrei in 
die Speiseröhre zurückfließt. 
Ursache ist ein ungenügender 
Verschluss des Muskels, der die 
Speiseröhre zum Magen hin 
abschließt. Dieser sogenannte 
Reflux kann sich aber auch 
durch ganz andere Symptome 
wie zum Beispiel Aufstoßen, 
Reizhusten oder Heiserkeit be-
merkbar machen. Oft verstär-
ken sich die Beschwerden auch 
beim Liegen. Dann kann es 
hilfreich sein, das Kopfteil des 
Bettes höher zu stellen.

Refluxgeplagte wissen oft, 
was ihnen Beschwerden berei-
tet: fettes Essen, Kaffee, Alko-
hol, scharf gewürzte Speisen 
oder Süßes…In diesem Fall 
kann man nach Genuss solcher 
Speisen säurebindende Kauta-
bletten oder Suspensionen ein-
nehmen. Diese lindern die aku-
ten Beschwerden sehr schnell. 
Diese Säurebinder oder Anta-
cida sind meist Aluminium- 
oder Magnesiumverbindun-
gen, die die Säure 
neutralisieren, oder Alginate. 
Diese haben den Vorteil, dass 
sie eine Art Schutzfilm in der 
Speiseröhre bilden und im Ma-
gen quasi auf dem Speisebrei 
schwimmen und ihn so am 
Rückfluss in die Speiseröhre 
hindern. Antacida sind sehr 
gut geeignet, wenn man nur ab 

und zu unter Beschwerden lei-
det. Man kann sie nach Bedarf  
dosieren. Wichtig ist nur, dass 
man einen Abstand von zwei 
Stunden zu anderen Arznei-
mitteln einhält, um Wechsel-
wirkungen zu verhindern.

Eine weitere Möglichkeit der 
Behandlung ist, die übermäßi-
ge Produktion von Magensäu-
re zu drosseln. Dazu werden 
die sogenannten Protonen-
pumpeninhibitoren wie Panto-
prazol oder Omeprazol einge-
setzt. Sie stehen in kleinen 
Packungsgrößen mittlerweile 
auch rezeptfrei zur Verfügung. 
Allerdings gibt es bei der Ein-
nehme einiges zu beachten. 
Mehr darüber erfahren Sie im 
nächsten Teil dieser Serie.

Treten Refluxbeschwerden 
und Magenschmerzen aller-
dings regelmäßig auf, ist eine 
Behandlung in Eigenregie 
nicht angebracht. Dann muss 
auf jeden Fall ein Arzt die Ur-
sache abklären!

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Wenn der Magen sauer ist Teil 1

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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